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Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti
Die erstmals im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 150, vom 16. Juni 1921,

Seite 1213, erfolgte Auskündung eines zu Gunsten des Jakob Jörg,
Gutebesitzer, in Oberrüegsbacb, Rüegsau, lautenden Schuldbriefes vom 15. Juli
1920, für Fr. 5000, wird widerrufen, weil der Titel beim Gläubiger wieder zum
Vorschein gekommen ist. (W 358)

Langnau, den 5. Juli 1921. Der Gerichtspräsident: Gerber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Nr. 56313 für Fr. 1100 und
Nr. 56314 für Fr. 1900 mit Coupon für 12 Halbjahreszinse der Solothurner
Kantonalbank auf den Namen der Frau Bertha Erzer-Furrer in Basel lautend
wird hierdurch öffentlich aufgefordert, diese Wertpapiere innert einer Frist
von mindestens 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmaelumg an gerechnet,
dem unterzeichneten Gerichtspräsidenten vorzulegen, widrigenfalls die
Amortisation gemäss Art. 849 ff. 0. R. ausgesprochen wird. (W 359s)

Solothurn, den 5. Juli 1921.
Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern: 0. Weingart.

Es werden folgende 454 % Inhaber-Obligationen der Schweiz.'Hypothe¬
kenbank in Solothurn gemäss Art. 849 ff. des Schweiz. Obligationenrechts als
kraftlos erklärt:

Nr. 2170 vom 19. März 1906 per Fr. 1000; Nr. 2943 vom 28. Juni 1907
per Fr. 1000 nebst den Coupons pro 1917 und folgende. • (W 360)

Solothurn, den 1. Juli 1921.
Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern: O. Weingart.

Auf der Liegenschaft des Herrn Philipp Hürlimann, Hörndli, Walchwil,
Haus, Assek.-Nr. 146, und Garten, «Oberhörndli» genannt, wird der Gülttitel
AW 22464 von Fr. 3000, haftend mit Fr. 2342, errichtet am 8. September 1908
von Philipp Hurlimann gegen Melchior Hürlimann, Schönemverd, vermisst.

Der allfällige Inhaber, bzw. Anspreeher dieses Pfandtitels wird aufgefordert,

ihn bis spätestens 15. Mai 1922 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen, bzw.
seine Rechtsansprüche darauf geltend zu machen) ansonst der Titel als kraftlos

erklärt und an seiner Stelle ein neuer ausgefertigt wird. (W 2532)

Zug, den 22. April 1921. Auftrags des Kantonsgerichtes:
Die Gerichtskanzlei.

Der unbekannte Inhaber der Couponsbogen mit Coupon per 1. April 1921
und folgende samt Talons' zu den 4 Obligationen Staat Bern (Hypothekarkasse
3 Y>%oi 1905, Nrn. 6155/58, wird hiermit aufgefordert, dieselben innert drei
Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten

Richter cinzuhändigru, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf
diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 342x)

Born, den 17. Juni 1921. Der Gerichtspräsident III: 0. Peter.

Das Sparheft Nr. 163329 der Graubilndner Kantonalbank, lautend auf
den Namen Maissen, Job. Josef, ist verloren gegangen.

Der Inhaber desselben wird hiermit aufgefordert, dasselbe inngehend
innert der gesetzlichen Frist beim unterfertigten Amt abzugeben, ansonst
dasselbe innert der legalen Frist mortifiziert wird. (W 3021)

Chur, den 11. Mai 1921. Kreisamt Chur.

_

II est ouvert une enquete aux fins de döcouvrir et, en eas d'insuccös, d'ob-
tenir l'amortisation du titre suivant qui est acquittö niais egarö:

Obligation hypothecate du 23 fövrier 1881, notaire F. Friolet, en faveur
de Fiitz Vogel, ä Fribourg, contre Mi-lanie Bossy nee Servin, öpouse de
Jacques, ä Plan-Villarepos, pour la somme de deux mille francs, sur les articles 85
et 86 de Villarepos.

Les oppositions ä a prösonte demande doivent ötre adressöes an greffe du
tribunal du Lac dans le dölai d'une annöe des la premfere insertion. (W 362s)

Morat, le 6 juillet 1921. Le president du tribunal: Dr. Eraile Ems.

Le president du tribunal de la Cbaux-de-Fonds, somme tous dötenteurs
inconnus, du bou de depot n° 2623. sörie A, de fr. 2000, de la Banque Can-
tonale Neuchäteloise, etabli au nom de dame Vve Adonis Gerber, de produire
ce titre au greffe du tribunal de cette ville, dans un d61ai de six mois dös la
promiere publication, faute de quoi, l'annulation en sera prononcöe.

Donnö pour trois insertions ä buit semaines d'intervaile, dans la Feuille
officielle suisse du commerce. (W S613)

La Chaux-de-Fonds, le 6 juillet 1921.

Le greffe du tribunal: A. Greub.

Le president du tribunal de la Chaux-de-Fonds, somme tous tiers deten-
teurs inconnus du carnet d'öpargne n° 48319 de la Banque Cantonale Neur
chäteloise, au nom de Louise Matthys, d'un montant de fr. 230 en capital,
d'avoir ä produire ce livret au greffe du tribunal de la Cbaux-de-Fonds, dans
un delai de six mois, des la premiöre publication, faute de quoi l'annulation
en sera prononcöe.

Donnö pour trois insertions ä huit semaines d'intervaile dans la Feuille
officielle suisse du commerce. (W. 2602)

La Chaux-de-Fonds, le 6 mai 1921.

Le greffier du tribunal: A. Greub.

Tribunal de premiere instance de Geneve
Troisieme insertion

(Ordonnance du 5 mars 1921.)
Nous prösident du tribunal de premiere instance,
Sommons le detenteur inconnu du certificat de döpöt nominatif,

transmissible par endossement, de la Banque Födörale S. A., suecursale de Geneve,
au montant de fr. 5500, au 4'A %, n° 10348, ömis le 4 janvier 1917, öchu le
31 juillet 1919, et des coupons d'intörets ä cette date, de les produire et de
les döposer en notre greffe, dans le delai de trois ans ä partir de la premiöre
publication du present avis.

• Faute de quoi, l'annulation en sera prononcöe. B. XVI. (W 138')
W. Cougnard.

Handelsregister - Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarivangen

1921. 4. Juli. Unter der Firma Leinenweberei Langenthal, Aktiengesellschaft

(Tissage de Toile de Langenthal, sociötö anonyme) gründet sich, mit
Sitz in Langenthal, eine Aktiengesellschaft. Die Gesellschaft kann anderwärts

Filialgeschäfte errichten und sich an andern Unternehmungen beteiligen
.oder solche kaufen, welche mit dem Zwecke der Gesellschaft in Zusammenhang

stehen, oder demselben dienlich sein können. Der Zweck der Gesellschaft

ist der Betrieb der Leinenweberei in Eriswil und Langenthal, der
Vertrieb der Fabrikationsprodukte, der Handel niit solchen, sowie der Ankauf
der zugehörigen Roh- und Hilfsmaterialien. Die Gesellschaft kann ferner die
Vertretung von Unternehmen gleicher oder verwandter Natur übernehmen.
Die spekulative Anlage voii Warenlagern, die nicht dem eigenen Verbrauche
zudienen, ist ausgeschlossen. Dieser Zweck wird erreicht dureb Uebemahme
der Aktiven und Passiven, sowie dem käuflichen Erwerbe und Betrieb der
bisher von der Firma «Brand & Cie.» in Langenthal geführten Leinenweberei.
Die Uebernahme der Aktiven und Passiven erfolgt auf Grund des Präliminar-
vertrages vom 25. Mai 1921. Darnach betragen die Aktiven 1,109,989. 48 Fr.,
die Passiven 959,989.48 Fr. und der Aktivüberschuss 150,000 Fr. Der Ueber-
nahmspreis wird auf 150,000 Fr. festgesetzt und durch Aushändigung von 300
Stück volliberierter Aktien ä 500 Fr. ausgeglichen, wovon erhalten 80,000 Fr.
Albert Rutishauser (160 Aktien) und 70,000 Fr. Willy Brand (140 Aktien. Die
Dauer der Gesellschaft ist eine unbestimmte. Das Gesellsehaftskapital ist auf
500,000 Fr. (fiinfhunderttausend Franken) festgesetzt, eingeteilt in 1000 auf den
Inhaber lautende Aktien von je 500 Fr. Nr. 1—1000, die voll einbezahlt sind. Die
Gesellschaftestatuten sind am 29. Juni 1921 festgestellt worden. Die
Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch das Schweiz. Handelsamtsblatt und
eventuell durch weitere vom Verwaltnngsrat zu bestimmende Publikationsorgane.

Die Vertretung der Gesellschaft wird nach aussen durch Einzelunterschrift

dtr geschäftsleitenden Delegierten des Verwaltungsrates und -durch
Kollektivunterschrift des Präsidenten oder Vizepräsidenten mit einem weitern
Mitglied des Verwaltungsrates ausgeübt. Zur Ernennung von Prokuristen ist
der Verwaltungsrat befugt. Der Verwaltungsrat besteht aus 5—7 Mitgliedern.
Gegenwärtig gehören dem Verwaltnngsrat an: Hugo Luchsinger, Kaufmann,
von und in Zürich, Präsident; Jakob Tschamper, von Strengelbach,
Bankdirektor, in Langenthal, Vizepräsident; Willy Brand, von Bellach, Fabrikant,
in Langenthal; Albert Rutishauser, von Langrickenbach (Thurgau). Fabrikant,
in Langenthal; diese 2 letztem geschäftsleitende Delegierte des Verwaltungsrates;

Dr. med. Felix Wala Kubly, von Netstal, Arzt, in Zürich; Edwin Hess,
Kaufmann, von und in Amriswil; Emil Spyclier, von Köniz, Notar, in-Langenthal.

Geschäftslokal: Bützbergstrasse Nr. 53.

Bureau Bern
4. Juli. Die Genossenschaft der Effektenbank Bern, mit Sitz in

Bern (S. H. A. B. Nr. 425 vom 18. Oktober 1906, Seite 1698, und Verweisung),
bat in der Generalversammlung vom 11. Juni 1921 als zweites Mitglied der
Verwaltung mit Einzelunterschrift gewählt: Camille Kling, von Basel, in Bern.

Spezerei- und Merceriehandlung. — 4. Juli. Die Firma
Frau Faes-Arnosti, Spezereihandlung und Mercerie, in Grosswabern (S. H. A.
B. Nr. 253 vom 5. Oktober 1920, Seite 1898), ist infolge Aufgabe des Geschäfts
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Faes»,
Spezereihandlung, in Wabern.

Spezereien. — 4. Juli. Inhaber der Firma Faes in Grosswabern
(Gemeinde Köniz), ist Otto Faes, von Unter-Kulm, in Grosswabern.
Spezereihandlung. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Frau Faes-Arnosti».

Buchdruckerei und Verlag. — 4. Juli. Aus der Firma E. Bühl-
mann & Co., Buchdruckerei und Verlag, in Bern (S. H. A. B. Nr. 151 vom
29. Juni 1918, Seite 1051, und Verweisung), ist der Kommanditär Bernhard
Pfund-Miteter ausgetreten, und es ist dessen Kommandite von Fr. 10,000
erloschen. Die übrigen unbeschränkt haftenden Gesellschafter führen die Gesell-
ßchaft als Kollektivgesellscbaft fort
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Bäckerei. — 4. Juli. Die Firma A. Ischi, Bäckerei, in Bern (S. H. A.
B. Kr. 251 vom 5. September 1898, Seite 1049), ist infolge Aufgabe des
Geschäfts erloschen.

Bäckerei. — 4. Juli. Inhaber der Firma Walter Ischi, in Bern, ist
Albert Walter Iselii, von Rumisherg, wohnhaft in Bern. Bäckerei. Spitalgasse

39.
4. Juli. Aktiengesellschaft Hotel Gurnigel, mit Sitz in Bern (S. H. A. B.

Nr. Ill vein 13. Mai 1918, Seite 769, und Verweisungen). Dor Vcrwaltungsrat
besteht aus: Albert Berger, Kaufmann, von und in Langnau, Präsident; Jules
Dreyfus-Brodsky, Bankier, von und iu Basel, Vizepräsident; Hans Gerspacher,
von Basel, Inspektor, iu Bern; Johann Ilirtcr, Kaufmann, vou und in Bern;
Frilz Piüver, von Rtieggisherg, Handelsmann, in Bern; Jules Schieb, von
Montreux, Privatier, in Bern; Dr. Albert Sehiipbach-Trachsel, von Steffisburg,
Arzt, in Bern; Albert Gerster, Architekt, von und in Bern.

Spezereien. — 5. Juli. Die Firma Karlen & Cie., Spezereihandlung,
in Bern (S.H.A.B. Nr. 38 vom 8. Februar 1921, Seite 294), hat sich
aufgelöst und ist nach beendigter Liquidation erlosehen.

5. Juli. Inhaber der Firma Paul Karg, Photohaus Zytglogge, in Bern, ist
Johann Friedrieh Paul Karg, von Basel-Stadt, in Bern. Photographische Apparate

und Bedarfsartikel, Amateurarheiten, Theaterplatz 6.

Spedition. Transporte usw. — 5. Juli. Hans Fischer A. G.,
mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 89 vom 14. Mai 1919, Seite 638, und
Verweisimg). Die ausserordentliche Generalversammlung vom 18. Juni 1921 hat
die Unterschrift des Liquidators Dr. Theodor Brunner widerrufen und als
neuen Liquidator ernannt Notar Rudolf Hiigli, von und in Bern.

Bureau Burgdorl
Ergänzung. 21. Juni. Verband Schweizerischer Leinenindustrieller (V.

S. L.) in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 163 vom 1. Juli 1921, Seite 1337). Dr. Robert
v. Stürler, Fürsprecher, von und in Bern, ist Sekretär.

Bureau de Delemonl

Epicerie, mercerie, etc. — 4 juillet. La raison Paul P6termann,
ä' Delement, epicerie, mereerie, denrees alimentaires, eigares et tabacs (F. o. s.
du c. du 8 juin 1921, n° 143), est radiöe ensuite de renenciation du titulaire.

Epicerie, mercerie, ete. — 4 juillet. Le chef de la maisen
Julia P6termann-Philippe, ä Deleinont, est Julia Petermann nee Philippe,
originaire de Ceurgenay, ä Delemont. Epicerie, mereerie, denrees alimentaires,

eigares et tabacs.
4 juillet. «Coudor» Manufacture suisse de cycles et motocycles, ä Cour-

faivre (F. o. s. du c. des 15 septembre 1S96, n° 258, et du 8 juin 1914, n° 131),
Vietor Donzelet, decödö, est remplaeö comme memhre du eonseil d'adminis-
tration par Andre Donzelot, negociant, de et ä Porrentruy, qui signera cellec-
tivement avec l'un des autres administrateurs ou le directeur.

Boites metal et acier, döcolletages, etc. — 5 juillet.
La raison L. Frel6choux-Comte, succ. de A. Comte, ä Courtötellc, boites
metal et acier en tous genres, döcelletages, travaux divers (F. o. s. du c. du
3 septemhre 1917, n° 205), est radiee ensuite de renonciation du titulaire.

Operations de banque. — 5 juillet. La societe en commandite
Senn & Cie., en liquidation, ä Deldinont, operations de banque (F. e. s. du c.
du 4 aoüt 1904, n° 305, et du 23 döcemhre 1912, n° 320), est radiee, la liqui-'
datien ötant terminee.

Bureau Erlach

Baugeschäft. — 4. Juli. Die Firma Emil Kästli, in Ins (S. H. A. B. •.

Nr. 122 vem 23. März 1905, Seite 485), hat die Zementwarenfabrikation
aufgegeben. Die Natur des Geschäftes bleibt: Baugeschäft.

4. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellschaft Müntsche-.
mier, mit Sitz in Müntschemier (S. H. A. B. Nr. 150 vom 26. Juni 1914, Seite.
1117), hat ihren Vorstand neu hestellt wie folgt: Präsident: Gottfried Nikiaus,
Jbs. Sohn, im Gässli, an Stelle des bisherigen Vizepräsidenten Alfred Löffel,;
Alfr. Sohn; Kassier: Fritz Züttel-Jampcu, Abrahams sei., an Stelle des
bisherigen Kassiers Fritz Löffel, Peters seh; Sekretär: Alfred Niklaus-Reth,
bisheriger; Beisitzer: Rudolf Niklaus-IIintcrs und Alfred Berner-Hofmann, au
Stelle der bisherigen Beisitzer Jak. Burkhardt, Jak. sei, und Johann Weber-
Balimann; sämtliche Landwirte, von und in Müutsehemier. Präsident und
Sekretär führen die verbindliche Unterschrift.

Bureau Laufen
2. Juli. Die Aktiengesellschaft uuter der Firma «Poitland-Cement-Fahrik

Laufen (Fahrique de eiment Portland Laufon)», mit Sitz in Laufen (Bern),
hat in der Generalversammlung vem 28. Mai 1921 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 253
vom 22. Oktober 1919 und dortige Verweisungen publizierten Tasachcn
getroffen. Die Firma lautet nun: Portlandcementfabirik Laufen (Fabrique de
Ciment Portland Laufon). Die Fortsetzung der Gesellschaft wird auf
unbeschränkte Dauer festgesetzt. Die Gesellschaft kann im ferneren alle Geschäfte
betreihen oder sich an solchen beteiligen, die mit dem Zweck des Unternehmens

im Zusammenhang stehen oder deuselheu zu fördern geeignet sind. Alle
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen rechtsgültig durch einen eingeschriebenen

Brief an die im Aktienbuch eingetragenen Inhaber. Allfällige nötige
öffentliche Bekauntmachungen erfolgen durch das Schweizerische Handels-
amtshlatt. Die Leitung der Gesellschaft wird einem Verwaltungsrate von 5 bis
8 Mitgliedern übertragen. Der Verwaltungsrat besteht nun aus: Charles Eckel,
Präsident, Bankier, von und in Basel; Henri Rieber, Ingenieur, von und in
Basel; Georges Dollfus, Ingenieur, französischer Staatsangehöriger, wohnhaft
in Beifort (Frankreich); Otto Spillmann, Kaufmann, von und in Solothurn;
Wilhelm Baehofen, Zimmermeister, von und in Basel; Adolf Gygi, Direktor
einer Cementfabrik, von Aarau, in Aarau; Alfred Staehling, Rentier, französischer

Staatsangehöriger, wohnhaft in St. Raphael (Frankreich); Ernst Schmid-
heiny, Kaufmann, von und in Heerbrugg (St. Gallen). Die übrigen Punkte sind
unverändert geblieben.

Bureau Meiringen (Bezirk Oberhasle)

Alpenstockfahrikation. — 24. Juni. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma A. & V. Anderfuhren, mit Sitz in Meiringen, hat sich

aufgelöst (S. H. A. B. Nr. 213 vem 22. August 1913, Seite 1525), die Liquidation
ist durchgeführt.

Bureau de Saigneligier (district des Franches-Montagnes)
22 juin. Radiations d'effice ordonnöes par l'auteritö cantonale de

surveillance en vertu de Particle 16 de l'erdonnance rövisöe du 16 döcemhre 1918,
completant le reglement du registre du commerce:

Etampages etdöcolletages. — La maisen Cattin, M6rat et Cie,
adresse Tank les Breuleux, en liquidation, aux Breuleux, ötampages et decollo-
tages (F. o. s. du c. du 27 avril 1917, n° 97, page 689), est radiöe d'office.

Döcolletages. — La maisen Jeandupeux Erard et Cie, aux Breuleux,
döcelletages (F. o. s. du c. du 22 janvier 1917, n° 17, page 111), est radiöe
d'office.

Bureau Schwarzenburg

Spezerei-, Mereerie- und Tuehhandlung. —2. Juli. Die
Kollektivgesellsehaft unter der Firma Schwest. Zwahlen, in Gamhach (Ge¬

meinde Rüschegg) (S. H. A. B. Nr. 136 vom 13. Juni 1916, Seite 926), hat sich
aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erleschen.

Gasthof. — 5. Juli. Inhaber der Firma Fritz Salvisberg-Boner, in
Schwarzenburg, ist Fritz Salvisberg, von Mühleberg, in Schwarzenburg. Be-
rtieh des Gasthofes zur Sonne in Schwarzenburg.

Bureau Trachselwald
4. Juli. Unter dem Namen Arbeiterfonds der Firma Meister & Comp.,

mit Sitz in Rüegsauschachen, Gemeinde RU egsau, hat die Firma
Meister & Comp., in Rüegsauschachen, durch Stiftungsurkunde vom 8. April
1921 eine Stiftung gegründet zum Zwecke der Ausrichtung von
Unterstützungen an Arbeiter, Arbeiterinnen und Angestellte der Firma Meister &
Comp, bei längern Krankheiten und bei infolge Alters nach langjährigem
Dienstverhältnis eingetretener Arbeitsunfähigkeit; die Unterstützung kann
auch an Unterlassene Fauiilicu gewährt werdeu. Die Organe der Stiftung sind:
a) die Verwaltung, bestehend aus den unbeschränkt haftenden Gesellschaftern
der Firma Meister & Comp., ohne Rücksicht auf deren Zahl, lind b) dem
Geschäftsführer, zugleich Präsident der Verwaltung, derzeit Werner Meister,
von Sumiswald, Fabrikant, in Riiegsanschaehen; er führt einzeln die
rechtsverbindliche Uuterschrift namens der Stiftung.

Bureau Wangen a. A.
4. Juli. Aus dein Vorstände der Genossenschaft unter der Firma Ziegen-

hochzuchtgenossenschaft der Kirchgemeinde Oberbipp, mit Sitz in Oberbipp
(S. II. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1912, und Nr. 291 vom 20. November 1912),
sind ausgetreten: Jakoh Anderegg-Ryf, bisheriger Präsident; Fritz Pfarrer,
bisheriger Sekretär; Jean Lemp, bisheriger Vizepräsident; Gottfried Mägli,
Jakob Ryf, Johann Brudermann und Johann Ryf, letztere vier Beisitzer. Als
neue Vorstandsmitglieder wurden gewählt: Hans Schaad, Küfer, von uud in
Attiswil, Präs.; Fritz Ryf-Rhyn, Fabrikarbeiter, \en und in Attiswil, Sekretär;
Rudolf Känzig-Gcrber, Wegknecht, von und in Oberbipp, Vizepräsideut; Adolf
Ryf, Zimmermann, von und in Attiswil, Kassier; Hekter Bütschli,
Fabrikarbeiter, von und in Oberbipp, Jakob Anderegg-Dreyer, Fabrikarbeiter, von
und in Oherhipp, und Fritz Jost. Zimmermann, von und in Attiswil, letztere
drei Beisitzer.

Luzern — Lucerne — Lucerna.
1921. 1. Juli. Unter der Firma Bauunternebinungsgenossenschaft Root

gründet sieh mit Sitz in Root und auf unbestimmte Dauer eine Genossensehaft.
Ihr Zweck ist die Ucbcrnalnne und Ausführung von Bauarbeiten aller Art,
der Handel und kommissionsweise Verkauf in Baumaterialieu und gelegentlich

auch andern Artikeln, die Erstellung von Bauten auf eigene Rechnung
(sowohl für den eigenen Bedarf, wie auf Spekulation) und der damit im
Zusammenhang stehende Liegenschafteuhandel. Die Statuten datieren vom
22. Juni 1921. Als Mitglied der Genossenschaft kann jede natürliche eder
juristische Person aufgenommen werdeu. Wer Mitglied der Genossenschaft werden

will, hat sich hierfür beim Vorstand der Genessenschaft schriftlich
anzumelden. Ueber die Aufnahme entscheidet endgültig der Vorstand. Die
Genossenschaft gibt Auteilscheine zu Fr. 500 ans. Jedes Mitglied ist gehalten,
mindestens 1 Anteilschein zu Fr. 500 zu übernehmen. Der Besitz eines
Anteilseheines schliesst die Anerkennung der Genosseusehaftsstatuten und der auf
Grund derselben gefassten Beschlüsse in sich. Der Austritt ist nach erfolgter,
mindestens dreimonatlicher Kündigung, je auf Eude des Rechnungsjahres
(31. Dezember) gestattet. Für die Verbindlichkeiten der Geuessensehaft haftet
nur das Genossenschaftsvermögen, einschliesslich deu Pflichtigen
Anteilscheinen der Genossenschafter. Jede persönliche Haftbarkeit der Genessenschafter

ist ausgeschlossen. Von dem nach Abzug der Gcnossenschaftssehulden,
den Umständen angepassten Abschreibungen auf Wertschriften, Mehilien und
Immobilien, Reserven für dubiose Forderungen, sofern solche existieren, ermittelten

Geseluiftsgewinn sind zunächst 10 % zur Bildung eines Reservefonds

auszuscheiden, bis dieser die Höhe des Anteilscheinkapitals erreicht hat.
Der Rest Wird unter die Genossenschafter nach dem Verhältnis ihrer Beteiligung

am Antcilscheinkapital verteilt, soweit ven der Generalversammlung nicht
eine andere Verwendung beschlossen wird. Aus der Bilanz sich ergebende
Verluste sind aus dem vorhandenen Reservefonds zu decken, und wenn dieser
nicht hinreicht, von dem Grundkapital, bzw. an den ihm zugrunde liegenden
Geschäftsanteilen der Genossenschafter nach Verhältnis des Betrages
derselben abzuschreiben. Hat derart eine Abschreibung stattgefunden, so ist in
der Folge der ganze jährliche Gewinn ver jeder anderweitigen Verfügung zur
Ergänzung der Geschäftsanteile zu verwenden. Nach Wiederherstellung des
Grundkapitals wird der Reservefonds in der vorgeschriebenen Weise aufs neue
geäuffnet. Organe der Genessenschaft sind: die Generalversammlung, der
Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen; er besteht aus 1—3 Mitgliedern und wird von der Generalversammlung

auf eine Amtsdauer von 2 Jahren gewählt. Einziges Mitglied des
Vorstandes, zugleich Präsident, welche für die Genossenschaft die verbindliche
Einzelunterschrift führt, ist Josef Arnet, Baumeister, von und in Roet.

Schwyz — Schwyz — Svifto
1921. 4. Juli. Die Firma Jos. Burch-Duss, Senn, in Küssnacht-Thal (S. H.

A. B. Nr. 277 vou 1916, Seite 1782), ist infolge Wegzugs des Inhabers
erloschen.

4. Juli. Elsa Feusi, Jesef Feusi, Landwirt, Rika Feusi und Hanny Feusi,
sämtliehe von Freienbach, in Hürden, haben unter der Finna Jos. Feusi's
Erben, Gasthaus zum «Rössli», in Hürden, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 29. November 1905 ihren Anfang genommen hat. Natur
des Geschäftes: Landwirtschaft und Wirtschaft. Die Kollektivgesellschaft wird
nach aussen allein vertreten d.nrch Josef Feusi, Landwirt.

Kolonialwaren. — 4. Juli. Die Firma Meinrad Baggenstos, Kolonialwaren,

in Gcrsau (S. H. A. B. Nr. 73 von 1920, Seite 518), ist infeige Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Kirsehwasserhrennerei und Weinhandlung. — 4. Juli.
Die Firma Gottfried Fassbind, jünger, in Arth (S. H. A. B. Nr. 104 von 1891,
Seite 425), ist infolge Uehergabe des Geschäftes erloschen. Aktiven und
Passiven sind übergegangen auf die neue Firma «G. Fassbind Aktiengesellschaft:»,

in Oberarth.
4. Juli. Inhaber der Firma Betschart Alois, Spezereihandlung, in Hlgau,

ist Alois Betschart, von und Illgau. Spezereiwarenhandlung.
Bäckerei und Wirtschaft. — 4. Juli. Die Firma Jos. Felchlin,

in Arth (S. H. A. B. Nr. 271 von 1916, Seite 1746), ist infolge Todes des

Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven sind fibergegangen auf die neue
Firma: «Familie Felchlin-Kamer, Bäckerei und Wirtschaft», in Arth.

Frau Wwe. Resa Felchlin-Kamer, Jesef Felchlin und Emma Felchlin,
sämtliche von und in Arth, haben unter der Firma Familie Felchlin-Kamer,
Bäckerei & Wirtschaft, in Arth, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Juli 1920 ihren Anfang genommen hat. Die Kellektivgesellschaft
wird nach aussen allein vertreten durch Frau Wwe. RosaFelch-
lin-Kamer. Bäckerei und Wirtschaft.

4. Juli. Konsumgenossenschaft Muotathal, in Muotathal (S. H. A. B. Nr. 232

von 1920, Seite 1734). Aus dem Vorstande sind ausgetreten: Xaver Hediger,
Präsident; Josef Föhn, Viepräsident; und Alois Bürgler, Beisitzer. Der
Vorstand wurde nun wie folgt bestellt: Adolf Schelhert, Landwirt, Präsident;
Franz Anton Suter, Vizepräsident; Anton Schelbert, Landwirt, Kassier; Hans
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Betschart, Landwirt, Aktuar; Dominik Schelbert, Landwirt, Beisitzer; sämtliche
fünf von und in Muotathal; Josof Heinzer, Landwirt, Beisitzer, von Illgau, in
Muotathal. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident oder
Vizepräsident mit dem Kassier.

Molkerei und Schweinemast. — 4. Juli. Inhaber der Firma
Zwicker Hermann, Molkerei und Schweinemast, in Buttikon, ist Zwicker
Hermann, von Waldkirch, wohnhaft in Buttikon.

Müllerei, Mehl- und Futterhandlung. — 4. Juli. Die Firma
Jos. Schuler, Müller, in Steinen (S. H. A. B. Nr. 180 von 1893, Seite 734),
hat die Natur ihres Geschäftes abgeändert in: Müllerei, Mehl- und Futtermittelhandlung.

4. Juli. Inhaber der Firma Franz Keller, Bäckerei, in Altendorf, ist Franz
Keller, von und in Altendorf. Bäckerei.

4. Juli. Eintragung von Amtes wegen auf Verfügung des Regierungsrates

vom 9. Juni 1921:
Inhaber der Firma Laurenz Grab, Holzhandlung, in Rotenthurm, ist Laurenz

Grab, von und in Rotenthurm. Holzhandlung.
4. Juli. Viehzuchtgenossenschaft Vorderthal, in Vorderthal (S. H. A. B.

Nr. 48 von 1919, Seite 314). Aus dem Vorstande sind ausgetreten: Melchior
Mächler, Präsident, und Alois Ebnöther, Vizepräsident. Am deren Stelle sind
gewählt worden: Karl Züger, Landwirt, als Präsident, und Franz Amton Züger,
Landwirt, als Vizepräsident und Kassier, beide von und in Vorderthal. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen: Präsident

und Aktuar kollektiv.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere)

Epicerie, mercerie, etc. — 1921. 5 juillet. Le chef de lamaison
Vöronique Michel, ä Villars-sous-Mont, est Vöronique Michel n6e Ecoffey,
öpouse de Louis, originaire de Remaufens, domiciliöe ä Villars-sous-Mont.
Epicerie, mercerie et d6bit de pain; au village.

Bureau de Fribourg
D61issage de chiffons, cordes et ficelles. — 2 juillet.

Le chef de la maison Cösar Kaufmann, ä Frihourg, est Cesar Kaufmann,
file de feu Adolphe-Ferdinand Kaufmann, originaire de Bienne, domicilii!
ä Fribourg. Fabrique de dölissage de chiffons, cordes et ficelles. Bureau:
Au Schiffhaus, Neuveville, Fribourg.

Bureau Murten (Bezirk See)
2. Juli. Die Firma M. Strüby, Buchdrucker, in Murten (S. H. A. B. Nr. 57,

vom 20. April 1883), ist infolge Ablebens des Inhabers erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an Herrn Martin-Robert Strüby, Sohn des Martin-Peter
sei., von Schwyz, in Murten.

2. Juli. Inhaber der Firma Martin-Robert Strüby, Buchdruckerei, in Murten,

ist Martin-Robert Strüby, Sohn des Martin-Peter sei., von Schwyz, in
Murten. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der Firma «M. Strüby,
Buchdrucker». Buchdruckerei und Verlag des «Murtenbieter». Rathausgasse

Nr. 61.
Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Bäckerei und Spezereihandlung. — 4. Juli. Inhaber der
Firma Neuhaus Bernhard, in St. Sylvester, ist Neuhaus Bernhard, Sohn des
Johann, von Giffers, in St. Sylvester. Spezereihandlung und Bäckerei.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

Autogarage und Reparaturwerkstätte. — 1921. 1. Juli.
Max Moser, Kaufmann, von und in Ölten, und Max Frey, Mechaniker, von
Dulliken, in Ölten, haben unter der Firma Moser & Frey, in Ölten, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit der Eintragung in das Handelsregister

begonnen hat. Auto-Garage und Reparaturwerkstätte. Baslerstrasse.

Bureau Stadl Solothurn

Hotel und Restaurant. — 17. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Geschwister Berger, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 31 vom 7. Februar
1917, Seite 216), ist infolge Austrittes der Gesellschafterin Anna Berger
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Hans Berger-Radcl-
finger», in Solothurn.

Inhaber dor Einzelfirma Hans Berger-Radelfinger, in Solothurn, ist Hans
Berger-Radclfinger, von Lauperswil (Bern), Küchenchef, in Solothurn. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft
«Geschwister Berger». Hotel- und Restaurationshetrieb. Hotel zum Schwanen,
Vorstadt.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — BasDea-Cittä
1921. 27. Juni. Die Firma Victor Mettler's Volksmagazin vormals J. M.

Wirth, in Basel, (S. H. A. B. Nr. 262 vom 10. Juli 1902, Seite 1045), Manu-
fakturwaren en gros und en dötail, ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Volksmagazin
Victor Mettler Aktiengesellschaft» in St. Gallen, mit Zweigniederlassung in
Basel.

Nouveautös, Seiden- und Baumwollstoffe usw. —
30. Juni. Aus dorn Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter der Firma
Maison Eug. Perret Socigtö Anonyme, in Basel (S. H. A. B. Nr. 264 vom
18. Oktober 1920, Seite 1985), Betrieh eines Handelsgeschäftes in Nouveautes,
Seidenstoffen usw., ist Eugen Perret-Klein ausgeschieden. Seine Unterschrift
ist erloschen.

30. Juni. In der Aktiengesellschaft uoter der Firma Schweizerische Bank-
gesellschaft, in St. Gallen, mit Zweigniederlassung in Basel (S. H.
A. B. Nr. 155 vom 22. Juni 1921, Seite 1263), ist die für die Zweigniederlassung

Basel an Ernst August Waldmeyer erteilte Prokura erloschen.
_Werkzeugo und Werkzeugmaschinen. — 30. Juni. Dio

Aktiengesellschaft unter der Firma Helico A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 307
vom 4. Dezember 1920, Seite 2299). Fabrikation von Werkzeugen und
Werkzeugmaschinen usw., hat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
20. Mai 1921 zu einem weitem Mitglied des Verwaltungsrates gewählt: Richard
Ochs, Kaufmann, von und in Frankfurt a. Main (Deutschland). Derselbe führt
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für dio Gesellschaft. Das Geschäftsdomizil

wird verlegt nach Elisabethenstrasse 20.
Rohseide. — 1. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma

Ernst Burkhard & Co., in Basel (S. H. A. B. Nr. 208 vom 30. August 1919,
Seite 1522), Handel in' Rohseide, erteilt Prokura an Otto Angst, von Wil
(Zürich), wohnhaft in Basel.

Handels- und Bankvertretungen. — 1. Juli. Inhaber der
Firma Nicolas Billo sen., in Basel, ist Nicolas Billo-Tschelnokoff, von Aarau,
wohnhaft in Basel. Handels- und Bankvertretungen. Gundeldingerstrasse 109.

Buchdruckorei. — 1. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der
Finna Brin & Cie., in Basel (S. H. A. B. Nr. 237 vom 2. Juni 1906, Seite 945),
Buchdruckerei, erteilt Prokura an Abram Brin-Lichtenstuhl, polnischer
Staatsangehöriger, wohnhaft in Basel.

1. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Textil-Reisserei A. G.»,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 67 vom 21. März 1917, Seite 467), Herstellung von

Kunstwolle usw., hat sich gemäss Beschluss der Generalversammlung vom
24. Juni 1921 aufgelöst und tritt in Liquidation. Die Liquidation wird unter
der Firma Textil-Reisserei A. G. in Liq. (Effilochage Textile S. A, en liq.), in
Basel, durch den bisherigen Direktor Albert Merz, als Liquidator, mit
Einzelunterschrift besorgt.

Maschinen und Bedarfsartikel f ü r d i e T e x t i lin d u-
s t r i e. — 2. Juli. Der Inhaber der Firma der bisherigen Firma Basler
Drechslerwaren-Fabrik A. Schray, in Basel (S. H. A. B. Nr. 133 vom 8. Juni 1918,
Seite 924), ändert seine Firma ab in Alfred Schray. Des fernem ändert er die
Natur des Geschäftes ab in: Handel in Maschinen und Bedarfsartikeln für die
Textilindustrie. Die an Hans Schneider-Hunziker erteilte Prokura ist erloschen.
Geschäftslokal nunmehr: Metzerstrasse 20.

Papierwaren und Postkarten. — 2. Juli. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma F. Meyer & Cie., in Basel (S. H. A. B. Nr. 99 vom

15. April 1921, Seite 758), Handel in Papierwaren und Postkarten, hat ihr
Geschäftslokal verlegt nach: Güterstrasse 147.

30. Juni. Unter der Firma Fourage Import A. G. Basel (Soci6t6
Anonyme d'Importation de Fourrages Bäle) gründet sich mit Sitz in Basel
eine Aktiengesellschaft, welche die Einfuhr und den Handel von
landwirtschaftlichen Produkten, sowie Geschäfte aller Art, die mit dem
genannten Zweck in mittelbarer oder unmittelbarer Beziehung stehen, bezweckt
DieGesellschaftsstatuten sind am 28.Juni 1921 festgesetzt worden. Die Dauer der
Gesellschaft ist unbestimmt Das Gesellschaftskapital beträgt hunderttausend
Franken (Fr. 100,000), eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien von
je Fr. 1000. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
eingeschriebene Briefe an die Aktionäre und in den vom Gesetz vorgesehenen Fällen
durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Mitglieder des
Verwaltungsrates sind: Wilhelm Fankhauser-Aeberhard, Präsident, und Wilhelm
Fankhauser Sohn, beide von und in Basel. Die genannten Mitglieder verpflichten

die Gesellschaft durch Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Elisabethenstrasse

60.
Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1921. 1. Juli. Die «Aktiengesellschaft «Save», Schrauben- und Mutternfabrik

(Sociötö anonyme «Save», fabrique de vis et d'ecrous) (Societä anonima
«Save»», fabbrica di bulloni e dadi)», in Gelterkinden (S. H. A. B. Nr. 247
vom 15. Oktober 1919, Seite 1815), hat sich durch Beschluss der Geneial-
versammlung vom 14. März 1921 aufgelöst; die Liquidation wird unter der
Firma Aktiengesellschaft «Save», Schrauben- und Mutternfabrik in Liq. durch
Fritz Meissner, Ingenieur, von Basel, in Gelterkinden, durchgeführt, der zur
Führung der Einzelunterschrift berechtigt ist.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1921.1. Juli. Verband Schweiz. Darlehenskassen (Union Suisse des Caisses

de Crödit mutuel) (Unione delle Casse rurali), Genossenschaft mit Hauptsitz in
Bichelsee (Thurgau) und Zweigniederlasssung in St. Gallen C
(S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 1919, Seite 315, und Nr. 231 vom 9.
September 1920, Seite 1727). An Stelle der ausgetretenen August Jeker, August
Mounoud und Jean Figi, dessen Unterschrift erloschen ist, sind in den
Vorstand gewählt worden, als Beisitzer: Kantonsrat Cölestin Nussbaumer, Gastwirt,

von Hofstetten (Solothurn), in Hofstetten (Solothum); Auguste Golay,
Kassier, in Molodin, von Chenit (Waadt), und Nationalrat Franz Böschung,
Landwirt, von Wünnewil, in Ueherstorf (Freiburg); letzterer zugleich als
drittes zeichnungsherechtigtes Mitglied. Präsident, Aktuar und ein drittes
Mitglied führen die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
durch kollektive Zeichnung je zu zweien.

1. Juli. Die Finna Lithographie Seitz, Lithographie, in St. Gallen (S. H.
A. B. 167 vom 14. Juli 1919, Seite 1245), erteilt Einzelprokura an Fritz
Dollenmeier, von Mooslecrau (Aargau), in St. Gallen.

Käse-Export und Käsehandel. — 1. Juli. Inhaber der Firma
Karl Siegenthaler, in Gossau, ist Karl Siegenthaler, von Langnau (Bern),
in Gossau. Käse-Export und Käsehandel, in Gossau. Bischofzellerstrassc

2. Juli. Spinnerei & Weberei Dietfurt A. G. (Filature et Tissage Dietfurt
S. A.) (Dietfurt Spinning & Weaving Co. Ltd.), Aktiengesellschaft mit Sitz in
Dietfurt (S. H. A. B. Nr. 128 vom 21. Mai 1921, Seite 1028). Der Verwaltungsrat

hat dem Direktor Julius Graf, bayerischer Staatsangehöriger, in BAtschwil,
Kollektivunterschrift erteilt. Derselbe ist berechtigt kollektiv mit einem
Prokuristen zu zeichnen. Ferner hat der Verwaltungsrat Kollektivunterschrift
erteilt an Emst Hartmann, von Maur (Zürich), in Windisch. Derselbe zeichnet
kollektiv mit einem andern Unterschriftsberechtigten.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1921. 30. Juni. Konsumverein Davos und Umgebung, in Davos-Platz (S. H. Au

B. Nr. 194 vom 28. Juli 1920, Seite 1463). An Stelle von Henrik Andersen und
August Scherrer wurden Fritz Grossenhacber, Käser, von Hasle b. Burgdorf,
in Davos-Platz, und Wilhelm Keller, Bureauangestellter, von Dörflingen
(Schaffhausen), in Davos-Dorf, als Beisitzer in den Vorstand gewählt.

1. Juli. Der Vcrwaltungsrat der Aktiengesellschaft Bank für Graubünden,
in C h u r (S. H. A. B. Nr. 121 vom 24. Mai 1916, Seite 823), ist wie folgt neu
bestellt worden: Präsident: Renzo Lardelli, Kaufmann, von Poschiavo, in Chur;
Vizepräsident: Johann Peter Schmidt, Holzhändler, von und in Filisur;
Beisitzer: Andrti Zuan, Privatier, von Vicosoprano und Chur, in Chiir; Lorenz
Gredig-Fanconi, Hotelier, von Davos und Pontresina, in Pontresina; Andreas
Gredig, Hotelier, von Davos, in Davos-Dorf; Andreas Lietha, Kaufmann,
von und in Grüsch; Robert Heuss, Apotheker, von und in Chur; Dr. Nicolo
Battaglia, Rechtsanwalt, von Zuoz, in Chur; Christian Pfister, Kaufmann,
von und in Ilanz; Charles Müller-Hähl, Kaufmann, von Schaffhausen und Chur,
in Chur; und Martin Juon-Bener, Kaufmann, von Zillis-Reischen und Chur, in
Chur.

1. Juii. Die Firma Ida Stehlin-Doll «Tuto» Neuheiten-Versand, in Davos-
Dorf (S. H. A. B. Nr. 124 vom 17. Mai 1921, Seite 991), ändert dio
Firmabezeichnung ab in Stehlin-Doll «Tuto» Neuheiten-Versand.

Comestibles und Delikatessen. — 2. Juli. Inhaber der Firma
Albert Thalmann-Brauchli, in Davos-Dorf, ist Albert Thalmann-Brauchli, von
Esohlikon (Thurgau), wohnhaft in Davos-Dorf. Comestibles und Delikatessen.
Poststrasse Nr. 106.

2. Juli. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Hotelgesellschaft Waldhaus

Vulpera, in Vulpera (S. H. A. B. Nr. 150 vom 26. Juni 1914, Seite 1118),
ist wie folgt bestellt worden: Präsident: Johann Töndury-Zender, Bankier, von
und in Samaden; Beisitzer: Duri Pinösch, Privatier, von Fetan, in Vulpera-
Tarasp; Peter Perini, Bankpräsident, von und in Samaden; Nationalrat Andrea
Vital, Advokat, von und in Fetan; uud Anton Bon, Hotelier, von Ragaz,
in St. Moritz. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt
wie bisher hur der Präsident des V 'rwaltungsrates.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

Wolldeckenmanufaktur. — 1921. 4. Juli. In der Firma Oskar
Gisi & Cie., in Aarau (S. H. A. B. 1919, Seite 141), ist folgende Aenderung
eingetreten: der Kommanditär Viktor Gisi ist infolge Todes aus der Firma
ausgeschieden, seine Kommanditeinlage, sowie seine Prokuraunterschrift sind

erloschen. Neu als Kommanditärin ist der Firma beigetreten: Frau Wilhelnnne
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Luise Gisi-Faller, von Niedergösgen (Solothurn), in Aarau, mit einer Kom-
mauditeinlage von Fr. 1000. Geschäftszweck ist: Wölldeekenmamifaktur.

4. Juli. Eiektr. GlühlampenFafcrik' A. G. in Liquidation, in Aarau (S. H.
A. B. 1920, Seite 1118). Die Liquidation ist durchgeführt, die Gesellschaft wird
daher im Handelsregister gelöscht.

Bezirk Baden
4. Juli. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft der Gemeinden Spreiten-

bach-Killwangen-Neuenhof, in Sprcitenbach (S. H. A. B. 1916, Seite 20),
hat in ihrer Generalversammlung vom 13. März 1921 die Statuten
abgeändert. In bezug auf die veröffentlichten Tatsachen sind jedoch keine Aende-
rungen eingetreten.

Bezirk Brugg
27. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Velohändler-

Verband des Kantons Aargau hat den Sitz infolge Neuwahl des Präsidenten
von Aarau nach Brugg verlegt und zugleich unterm 16. Juni 1921 die
Statuten abgeändert. In bezug auf die veröffentlichten Tatsachen sind folgende
Aenclerungen eingetreten: Zweck der Genossenschaft ist, die im Aargau richtig
etablierten Händler und Reparateure zu sammeln, .zu schützen und wirtschaftlich

zu fördern durch Bekämpfung des unlautern Wettbewerbs in jeder Form,
durch Unterhandlung und Ahkommen mit Lieferanten der Branche, sowie mit
Fachschriftenverlagen oder Druckereien, die den Interessen der Genossenschaft

zuwiderhandeln, durch gemeinsame Besprechung von Gesehäftsange-
legenheiten, wie Einkauf, Verkauf, Rahattwesen, Abzahlungsgeschäft, Gar
rantiewesen, staatliche oder gesetzliehe Verfügungen und Erlasse, welche den
Stand hetreffen, durch Aufstellung von Minimaltarifen für Furnituren und
Reparaturen, durch Anschluss an. den Schweizerischen Gewerbeverhand.
Mitglied der Genossenschaft kann jeder Händler und Reparatcur werden, welcher
die in den Zweckbestimmungen eingeschlossenen Bedingungen erfüllt, in
bürgerlichen Ehren und Rechten steht und sieh verpflichtet, sich würdiger
und ehrlicher Konkurrenzmittel zu hedienen und ein Warenlager von Fr. 3000
besitzt. Der Austritt aus der Genossenschaft kann dureh schriftliche Anzeige
an den Präsidenten auf Ende des Geschäftsjahres erfolgen, jedoch nur gegen
völlige Erledigung der finanziellen Verpflichtungen gegenüber der Genossenschaft.

Ueber den Ausschluss von Mitgliedern, die sich eines die Genossenschaft
oder ihre Bestrebungen schädigenden Vergehens schuldig machen, kann
die Generalversammlung an die Delegiertenversammlung des Schweizerischen
Velohändlerverhandes Antrag stellen. Die Mittel der Genossenschaft setzten
sich zusammen aus den Eintrittsgeldern von je Fr. 50, aus den Jahresbeiträgen
von je Fr. 30 und aus Bussen und Schenkungen. Die Organe der Genossenschaft

sind: die Generalversammlung, der Vorstand, hestehend aus 5 Mitgliedern
und die Rechnungsrevisoren. Namens dea Vorstandes führen Präsident,
Vizepräsident und Aktuar für die Genossenschaft kollektiv zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist August Niederhäuser, Mechaniker, von
Eriswil, in Brugg; Vizepräsident ist August Adolf Waiter-Härdi, Kaufmann,
von und in Aarau; Aktuar ißt Hans Strasser, Kaufmann, von Benken, in
Rheinfelden; Kassier ist Johann Siegrist, Velohändler, von Oherbözberg, in
Baden; Beisitzer ist August Wullschleger, Mechaniker, von und in Rothrist.

Bezirk Lenzburg
Mechanische Werkstätte und Eisengiesserei. —

2. JulL Die Firma E. Suter, vormals Suter-Lüscher, in Seon (S. H. A. B. 1912,
Seite 1959), ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma
über:

Emma Suter geb. iDöheli, Emils Witwe, von und .in. Seon, und die von'ihr
gesetzlich vertretenen Kinder: Emma Suter geh. 1901, Hans Emil Suter geb'..

1904 und Gottlieb Suter geh. 1907, alle von und in Seon, haben unter der
Firma Emil Suter Erben, in Seon, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 7. Januar 1917 ihren Anfang nahm. Natur des Geschäftes: Mechanische

Werkstätte und Eisengiesserei. Gesehäftslokal: Giesserei Nr. 148.
4. Juli. Von Effinger-Wildegg-Stiftung, Heim für einsame Frauen, in

iWildegg-Möriken (S. H. A. B. 1913, Seite 1958). Das Stiftungskomitee wurde
neu hestellt. Die im Handelsregister eingetragenen Komiteemitglieder werden
gelöscht, mit Ausnahme von Pauline von Peyer, die Präsidentin und Kassierin
bleiht und die Stiftung nach aussen durch Einzeluntersehrift vertritt.

Bezirk Bheinfelden

Warengeschäft. — 4. Juli. In der Firma Frey-Amsler & Cie., in
Rheinfelden (S. H. A. B. 1916, Seite 1104), ist folgende Aenderung
eingetreten: der Kommanditär Bernhard Wegelin ist aus der Gesellschaft ausgeschieden.

Seine Kommanditeinlage von Fr. 5000 ist erloschen. An seine Stelle ist
als Kommanditärin mit einer Kommanditsumme von Fr. 10,000 der Gesellschaft

beigetreten: Ida Amsler, von Densbüren, in Rheinfelden.

Thurgau — Thurgovie — Thurgovia
1921. 1. Juli. Die Amtsbürgschaft-Genossenschaft für den Kanton Thurgau,

in F r a u e n f e 1 d (S. H. A. B. Nr. 118 vom 24. März 1903, Seite 470 uüd
Nr. 161 vom 24. Juni 1913, Seite 1171), hat an Stelle des infolge Todes
ausgeschiedenen Johann Bornhauser, dessen Unterschrift erlosehen ist, in den
Vorstand .gewählt: Otto Koller, Grundhuchverwalter, von Thal (St. Gallen),
in Arhon, und das hisherige Vorstandsmitglied Jakob Diener, Friedensrichter,
von und in Frauenfeld, zum Präsidenten der Kommission ernannt. Die
Mitglieder der Kommission führen die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv je
zu zweien.

Bekleidungsgeschäft. — 1. Juli. Inhaher der Firma Paul Siebenhaar,

Maas- & Konlektionhaus Jupiter, in Frauenfeld, ist Paul Siebenhaar,
von Zürich, in Frauenfeld. Bekleidungsgeschäft.

Schifflistickcrei. — 2. Juli. Die Firma Albert Baumgartner, in
Sirnach (S. H. A. B. Nr. 229 vom 24. Septemher 1919, Seite 1681), und damit
die an Joseph Gmünder erteilte Prokura ist infolge Umwandlung in eine
Kollektivgesellschaft erlosehen.

Alhert Baumgartner und Guido Baumgartner, heide von und in Sirnach,
hahen unter der Finna A. Baumgartner & Sohn, in Sirnach, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1921 begonnen hat und
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Alhert Baumgartner» ühernimmt.
Die Firma erteilt Prokura an Joseph Gmünder, von Appenzell, in Sirnach.
Sehifflistickerei.

Uhren, SchmuckgegenständeundEdelsteine. — 2.Juli.
Franz Schrenk Aktiengesellschaft, Grosshandel mit Uhren, Schmuckgegenständen

und Edelsteinen, in Kreuzlingen (S. H. A. B. Nr. 218 vom 25. August
1920, Seite 1631). Die Aktionäre dieser Gesellschaft haben in der
Generalversammlung vom 15. Juni 1921 den § 18 ihrer Statuten abgeändert, wonach
Bevollmächtigte und Prokuristen zur Einzelzeiehnung hefugt sind. Demnach
führen Ernst Bccrli, Rechtsanwalt, von Mammern, und die Prokuristen
Hermann Fritschi, von Kreuzlingen, und Alhert Gemperle, von Flawil, alle in
Kreuzlingen, die rechtsverbindliche Unterschrift durch Einzelzeiehnung; deren
Kollektivunterschrift ist daher erlosehen.

Te8sin — Tessin — Ticlno
Ulficio di Locarno

Frutta, verdura, commestibili, vini — 1921. 4 luglio.
iTitolare della ditta derlei Pietro, in Locarno, 6 Pietro Clerici fu Vincenzo,

da Cittä di Castello, provineia, di Perugia (Italia), domiciliato a Loearno.
Negozio di frutta, verdura, commestibili e vini da trasportare.

Ullicio di Lugano
Impianti elcttrici e sanitari. — 4 luglio. La ditta Fratelli

Morandi, in Lugano, impianti elettrici e sanitari (F. u. s. di e. n° 6 del 7 gen-
naio 1920, pag. 32), viene eaucellata dal registro di eemmereio per seiegli-
mento e liquidazione soeiale.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Chäleaux-d'Oex (district du Pays-d'Enhaul)

Seierie, commerce de bois. — 1921. 1« juillet. La raison
D. Ramel, seierie, commerce de bois cn tons genres, anx Granges, Chätuau-
d'Oex (F. o. s. du c. du 23 aoüt 1921, n° 214, page 1536), est radiöe ensuite
de cessation de commerce.

C a f 6. — lor juillet La raison Marie Leboeuf, exploitation du Cafö du
Chasseur, ä Chäteau-d'Oex (F. o. s. du c. du 29 juillet 1919, n° 180, page 1342),
est radiöe ensuite de cessation de eommercc.

Marchand-taillcur. — 2 juillet. Le chcf de la maison Louis
Arnheiter, 4 Chäteau-d'Oex, est Louis Arnheiter, tailleur, de Wörth (Main, Baviere),
domieiliö ä Chäteau-d'Oex. Marchand-tailleur.

Bureau de Morges
C a f 6. — 1" juillet. La maison A. Jotterand, ä Morges (F. o. s. du c. du

15 oetohre 1912, n° 260, page 1816), fait inscrire qu'elle a reuoncö ä l'exploi-
tation de l'industrie laitiftre et qu'elle exploite actuellement le cafö de la
Banque, Rue Centrale 20 et Rue des Carpentiers 18.

Bureau de Payerne
Maison d'assertiments. — lor juillet. La maison Maus frferes,

Ii Plainpalais-Genöve, sociötö en nom collectif, renonce ä l'inscription de sa
succursale 4 Payerne, maison d'assortiments «aux Gaieries Vaudoises» Grande
Rue 55, ce par suite de remise de commerce (E. o. s. du c. du 9 juillet 1910,
n° 179, page 1264). Cette raison est en consöquenee radiöe.

Bureau de Rolle
Fabrication de machines. — 2 juillet. La maison «Andrö

Bechler», ä Moutier, a supprimö sa suceursale de Rolle. La raison
Andrö Bechler, Usine du Martinet, ä Rolle, est en consöquenee radiöe (F. o. s.
du e. du 19 mai 1919, n° 18, page 854).

Bureau de Vevey
21 juin. Suivant proces-verbal authentique rc$u par le notaire Ad. Monod,

ä Vevey, il a ötö constituö sous la raison sociale: Typolith S. A. (Typolith
A. G.) (S. A. Tipolito), une soeiötö anonyme dont le siöge est ä Vevey et qui
a pour hut: l'cxploitation d'une ou plusieurs usines typographiques, litho-
graphiques, de eartonnage et arts similaires; eile pourra s'intöresser directe-
ment ä d'autres industries ou commerce y ayant rapport ou qui pourrait con-
trihuer au döveloppement de ses propres affaires. En vue de la realisation de
son but, la society acquiert, suivant promesse de vente du 25 janvier 1921,
produite, pour le prix glohal de fr. 580,000, l'ensemhle des immeubles, en
nature de maisons locatives avee atelier divers et chantier, que Emile Linden-
meyer possede ä Vevey, au lieu dit «Le Rivage» et formant l'article 35 du
eadastre de cette commune. Les Statuts portent la date du 21 mai 1921. La
duree de la sociötö est illimitöe. Les publications de la sociötö ont lieu dans
la Feuille offieielle suissc du commerce. Le eapital social s'ölöve 4 lä somme
de fr. 1,000,000 (un million de francs),'divißö en' 1000'actions de 1000 francs
ehacune, au porteur, entiörement liböröes. Egidio Loeffler,' industriel, ä Vevey,
fait apport ä la sociötö de droits immohiliers, diverses maehines, matöriel et
outillage, pour le prix de fr. 450,000, qui lui sont payös par la remise .4 lui
faite de 450 actions de la soeiötö, entiörement liböröes, n08 1 ä 450. Un inven-
taire estimatif dötaillö de ces apports, portant la date du 21 mai 1921, est
annexö au procös-verbal authentique de l'assemhlöe constitutive. Serge Loeffler
fils, ä Vevey, fait ögalement apport ä la soeiöte de son stok de marchandises
et matiöres, pour un prix total de fr. 350,000, valeur qui lui est payöe par la
remise de 350 actions entiörement lihöröes, n08 451 ä 800. L'inventairc estimatif
dötaillö de ees apports est annexö au procös-verbal authentique de l'assemhlöe
gönörale constitutive et porte la date du 21 mai 1921. La sociötö est admi-
niströe par un eonseil d'administration de 3 ä 7 membres aetionnaires. Elle
est valahlement engagee vis-ä-vis des tiers. par la signature collective de
deux membres du conseil d'administration ou par la signature individuelle
de l'administrateur-dölöguö. Le conseil d'administration est actuellement com-
posö de 3 memhres, soit: Egidio Loeffler, de Trieste (Italie), industriel, ä

Vevey, president; Emile Lindenmeyer, de Chevroux (Vaud), entrepreneur,
domiciliö ä la Tour-de-Peilz, memhre; Roland Zehnder alliö Spörri, du Ch4-
telard-Montreux, y domiciliö, ingönieur, docteur ös-sciences techniques, seerö-
taire. Egidio Loeffler, prönommö, a, en outre, ötö dösignö eomme adminis-
trateur-dölöguö et a, en cette quaiitö, la signature soeiale individuelle.

Cafe. — 29 juin. Le chef de la raison Rosa Dufaux, 4 Ciarens, le Ch4-
telard, est Rosa-Marguerite-Louise nöe Morerod, veuve de Henri Dufaux, du
Chätelard, domiciliö ä Ciarens. Exploitation du Cafö de la Truite. 5, Rue
Industrielle.

30 juin. La sociötö anonyme «Helvetica», dont le siöge est äMontreux
(F. o. s. du c. des 20 juin 1907, n° 156, p. 1106, et 3 aoüt 1911, n° 192, p. 1313),
a ötö döclaröe dissoutc par döcision de l'assemhlöe gönörale des aetionnaires
de cette sociötö, en date du 14 juin 1921. La liquidation sera opöröc sous la
raison soeiale Helvetica S. A. en liquidation. Elle aura lieu par les soins du
conseil d'administration actuel, composö de Emile Romang, Charles Maillard
et Georges Miöville, tous citoycns suisses, domiciliö ä Vevey. La sociötö cn
liquidation sera valablement reprösentöe vis-ä-vis des tiers, par la signature
collective de deux des liquidateürs.

Etahlissement depoids publics. — 30 juin. La sociötö cn
nem colleetif L. Ormond & Cle., it Vevey. ötahlissement en Suisse de poids
puhlics (F. o. s. du c. du 18 fövrier 1918, n° 40, page 265), est dissoute. La
liquidation ötant terminöe, cette raison est en consöquence radiöe.

Bureau d'Yverdon

Epicerie et articles de mönage. — lor juillet. Le ehef de
la maison Charles-Auguste Thiöbaut-Faigaux, ä Yverdon, est Charles-Auguste
Thiöbaut alliö Faigaux, de nationalitö franeaise, domiciliö ä Yverdon. Epicerie
et artieles de mönage, demi gros et dötail.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Moliers (district du Val-de-Travers)

Machines 4 tricoter, 6tc. — 1921. 1er juillet. Edouard Dubied
et Cie (Sociötö Anonyme), 4 Couvet, radie, pour eause de cessation de fonc-
tions, la procuration collective conföröe (F. o. s. du c. des 11 janvier 1917, page
56, et 18 döcemhre 1919, page 2234) 4 John-Hermann Kuderli. La procuration
et ainsi öteinte.

Fabrique d'horlogerie. — 1er juillet. La raison Ed. Yersin, 4

Fleurier (F. o. s. du c. du 9 fövrier 1888, n° 17, page 127), fabrique d'horlogerie,

spöcialitö de porte-öchappements, est radiöe ensuite de cessation de

commerce.
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Bureau de Neuchdlel

30 juiu. Banque Cantonale Neuchäteloise ayant son sifege principal k
Neuchätel (F. o. s. du c. du 24 janvier 1921, n° 24, page 185, et du 26 avril
1921, n° 108, page 841). Ensuite de dömission du directeur Paul Chätelain,
celui-ci cesse de signer au nom de la Banque, son successeur est Werner
Dietschy, de Lenzbourg (Argovie), banquier, domiciliö ä Neuchätel, lequel
engagera la Banque par sa signature apposö coilectivement avec celle de l'une
du l'autre des personnes dejä inscrites.

Genf — Genfeve — Ginevra

Travauxpnblics,ma$onnerie,etc. — 1921. 29 juin. Dans son
assemhlee gen6rale extraordinaire du 3 juin 1921, dont le proces-verhal a etö
dresse par M° V. L. Rochat-, notaire, ä Geneve, la societe anonyme P. Poujoulat
et fils S. A., ayant son siege ä P1 a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 23 juin 1917,

page 1023), a modifie ses Statuts sur divers points, notamment en ce sens que:
1. lcs actions privilögiees d'un montant nominal de cinq mille francs sont sup-
primöes et remplacees ehacune par dix actions ordinaires d'un montant de

cinq cents francs, en sorte que le capital social est actuellement divisö en six
cents actions ordinaires; 2. le capital social primitivcment de trois cent mille
francs a ete reduit ä cent cinquante mille francs (fr. 150,000), par la reduction

du montant nominal de cliacune des six cents actions ä deux cent
cinquante francs. Les autres points modifies ne sont pas soumis ä la publication.
En outre, Pierre-Marcel Poujoulat, technieien, de et ä Plainpalais, a öte nomme
memhre du conseil d'administration. II engagera, en cette qualite, la societe
par sa signature individuelle.- Lqs autres administrateurs sont: Pierre-Marie
Poujoulat, entrepreneur, et Georges Poujoulat, ingönieur, tous deux de et k
Plainpalais (döjä inscrits). Siege- social- actuel: Rue de Carouge, 76.

Remisier en banque. — 2 juillet. Le chef de la maison
Alfred Griessen, ä Geneve, est Alfred Griessen, de Lenk (Berne), domicilii
aux Eaux-Vives. Remisier en banque, 1, Rue de la-Monnaie.

Imprimerie. — 2 juillet. Eugöne-Louis Dehaud, de Geneve, domicilie
aux Eaux-Vives, mariö sous le r6gime- de la separation de hiens -avec Alice
nde Plasson, et Francois-Louis Piazzalunga, des et aux Eaux-Vives, ont consti-
tu6, k Geneve, sous la raison sociale Debaud et Piazzalunga, Imprimerie com-
merciale, une soci6t6 en nom-collectif qui a commence le Ier juin 1921. La
societe n'est engagöe que par la signature collective des deux associes. Exploi-.
tation d'une imprimerie. Rue de la Rötisserie 7, et Rue du Marche 12.

2 juillet. .La Societe Generale d'Affichage (Allgemeine Plakat-Gesellschaft)

(Societä Generale d'Affissioni), societe anonyme etahlie ä Genöve
(F. o. s. du c. du 13 juillet 1918, päge 1156), a, dans son assemhlee gen6rale
extraordinaire du 22 juin .1921, modifiö sei Statuts sur difförents points non
soumis ä publication.'

2 juillet. Dans son assemblee g6n6rale extraordinaire du 14 juin 1921,
dont proces-verhal authentique a 6t6 dress6 par M° Albert-Henri Gampert,
notaire, ä Genöve, la «Caisse speciale de D6pÖts S. A.». soci6t6 anonyme ayant
3on sifege ä Gen6ve (F. o. s. du c. du 7 octohre 1920, page 1914), a decide sa
dissolution. Cette societe ne suhsistera plus que pour sa liquidation qui sera
faite sous la raison Caisse speciale de Döpöts Societe Anonyme en liquidation.
Hilaire de Boisgrollier, secretaire de banque, demeurant ä Boulogne sur Seine;
Albert Roman, fonde de pouvoirs de banque, demeurant k Paris; Madame
Odette Desfeuille n6e Boyer, sans profession, demeurant k Asni6rc (Seine),
et Andre Gerard, fonde de pouvoirs de hanque, demeurant ä Geneve, tous
de nationalite franQaise, ont 6t6 nommes liquidateurs avec les pouvoirs les
plus etendus pour proc6der ä la liquidation; ils pourront- signer chacun indi-
viduellement pour la societe cn liquidation.

2 juillet. Gompagnie Genevoise des Tramways 61ectriques, soci6t6 ano.-j.'
nynie ayant son si6ge k Plainpalais (F. o. s. du c. du 21 juin 1918, page -1006).,
Le Coneeil d'Etat de la Repuhlique et Canton de Genöve a nomm6 memhreq
du eonseil d'administration de cette societe, Edouard Steinmetz, nögociant, des
Eaux-Vives, ä Geneve, et Louis Willemin, avocat, de Geneve, k Plainpalais.
Les administrateurs Georges Fazy et Jules Perr6ard, dont les fonctions ont
pris fin, sont radi6s.

Gflterrechtsregister — Registre des regimes matrimonial»
Registro dei beni matrimonial!

Zürich — Zurich — Zurigo
1921. 4. Juli. Zwischen den Ehegatten Konrad Schellenberg, geh. 1872,

von l'fäffikon (Zürich), (Inhaber der Firma «Cd Schellenherg» in Uster), und
Elisabeth a geh. Hoffmann, geh. 1887, wohnhaft Jakohstrasse 459 in
Nioderuster, bestellt vertragliche Gütertrennung. Ein allfälliger Vermögensvor-'
sclilag des Ehemannes fällt zur Hälfte der Ehefrau zu.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1921. 2. Juli. Zwischen den Ehegatten Emil Fritz Schär, von Gondiswil,
Architekt, in Langenthal, und Marie Geiser geb. NikUus, daselhst, hesteht
durch Elievertrag vom 8. Juni 1920, abgeschlossen'als Brautleute,
Gütertrennung (Art. 241 Z. G. B.). Die Ehefrau ist Teilhaherin der Kollektiv-
gesollsebaft «Ernst Geiser, Müllers Erben», Handelsmüllerei, in Langenthal
(B. IL A. B. Nr. 79 vom 26. März 1920, Seite 565).

Bureau de Courlelary
4 juillet. Les öpoux: Henri-Humbert Cliatelain, fabricant d'horlogerie,

4. Tramelan-dessus, fils de Julien (F. o. s. du c. du 5 juin 1921, page 521), et
A n n e 11. e nöe Wuilleumier, au dit lieu, inaries le 14 mai 1921, ont adoptö,
Buivant con trat de mariage du 14 avril 1921. le regime delacommunautö
d'acquets (art. 239, § 1, C. c. s.).

Beschränkung der Einfuhr
(Bundcsratsbeseliluss vom 5. Juli 1921 betreffend teilweise Abänderung der

Vollzichungsvcrordnung zum Bundesbcsehluss vom 18. Februar 1921

Der schweizerische Bundesrat, gestützt auf Art. 6 des Bundesbeschlusses
.vom 18. Februar 1921 betreffend die Beschränkung der Einfuhr1),

beschliesst:
Art. 1. Art. 4 der Vollziehungsverordnung vom 14. März 1921') zum

Bundesbeschluss vom 18. Februar 1921 betreffend die Beschränkung der
Einfuhr erhält folgende Fassung:

Das Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt, für die Einfuhrbewilligungen

eine Gebühr zu erhehen, die per kg, nach der Stückzahl oder gemäss
dem Wert der Ware berechnet werden kann. Diese Gebühr trägt keinen
fiskalischen Charakter. Sic soll derart bemessen sein, dass sie zur Deckung der
dem Volkswirtschaftsdepartement durch den Vollzug der Einfuhrbeschränkungen

erwachsenden Kosten ausreicht.
Für nachweisbar in der Schweiz nicht hzw. nicht in genügender Menge

oder Qualität zur Herstellung gelangende Warenkategorien ist das Volks-
wirtschaftsdepartement ermächtigt, lediglich eine Schreibgebühr festzusetzen.

') Siehe Gesetzsammlung Bd. XXXVII, S. 130.
') Siehe fieset/sammlung Bd. XXXVII. S. 193.

Art. 2. Der gegenwärtige Bundesratsbeschluss tritt am 1. Juli 1921 in
Kraft. Das Volkswirtschaftsdepartement ist mit seinem Vollzuge heauftragt.

Restriction des importations
(Arrfite du Conseii f6d6ral du 5 juillet 1921 portant modification de l'ordonnanee poui

l'exieution de 1'arrSte föddral du 18 fövrier 1921.)

Le Conseil föderal Suisse, vu Particle 6 de l'arrßtd föderal du 18 fövrier
1921 concernant la restriction des importations1),

a r r 6 t e :

Article premier. L'artiele 4 de l'ordonnanee du 14 mara 1921') pour
l'execution de l'arrete föderal du 18 fövrier 1921 concernant la restriction des
importations re$oit la teneur suivante:

Le departement de l'öconomie publique est autorisö k percevoir, lore de
la dölivrance des permis d'importation, une taxe qui peut ötre fixöe d'aprös
le poids (kg), le nomhre de pieces ou la valeur de la marchandise en cause.
Cette taxe n'a aueun caractere fiscal. Elle sera ötahlie de fajon k couvrir les
frais oecasionnös au döpartement de l'öconomie puhlique par l'application des
restrictions k l'importation.

Le döpartement de l'öconomie publique est autorisö ä ne fixer qu'un
simple Emolument de chancellerie pour la dölivrance des permis d'importation
relatifs ä des categories de marchandises au sujet desquelles il est ötahli que
leur fabrication en Suisse est nulle ou insuffisante en quantitö ou en qualite.

Art. 2. Le prösent arrötö entre en vigueur le 1er juillet 1921. Le döparte-
ment de l'economie puhlique est chargö d'en assurer l'execution.

J) Voir Recueil officlel, tome XXXVII,"page 130.
') Voir Recueil officlel, tome XXXVII, page 193.

Vollzug des Fabrikgesetzes
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement, gestützt auf Art 41

des Fabrikgesetzes vom 18. Juni 1914/27. Juni 1919, sowie auf Art. 136 und
137 der VollzugsVerordnung vom 3. Oktoher .1919, nach Anhörung der
eidgenössischen Fabrikkommission,

verfügt:
Die abgeänderte Normalarbeitswoche (Art 41 des Fahrikgesetzes) wird,

und zwar in nachhezeichnetem Umfange, bewilligt:
für die Fabrikation vegetahilischer Konserven, 52 Stunden his Ende

Oktoher 1921. (V 120»)
Die Vorschriften üher die Zeitkontrolle hleiben vorhehalten.

Bern, den 4. Juli.1921.
Eidg. Volkswirtschaftsdepartement:

Schul thess.

Execution de la loi sur les fabriques
Le Departement föderal de l'öconomie publique, vu l'art 41 de la loi sur

le travail dans les fahriques du 18 juin 1914/27 juin 1919 ainsi que les art 136
et 137 de l'ordonnanee d'execution • du -3 octobre 1919, et la commission
födörale des fahriques entendue,

a r r 6 t e :

La modification de la semaine normale de travail selon l'art 41 pr6cit6
est autorisee:

pour la fabrication de conserves vögötales, ce pour 52 heures et jusqu'ä
fin octobre prochain.

Les prescriptions sur le contröle des heures de travail sont et demeurent
röservöes. (V 121')

Berne, le 4 juillet 1921.
Departement föderal de l'öconomie publique:

Schultheee.

Esecuzione della legge sul lavoro nelle fabbriche
n Dipartimento federals dell' economia pubhlica, visto l'art 41 della legge

sul lavoro nelle fahhriche del 18 giugno 1914/27 giugno 1919 e gli art. 136 e
137 del regolamento d'esecuzione del 3 ottobre 1919, e sensito il parere della
commissione federale delle fahbriche,

dispone:
£ consentita la seguente modifieazione della settimana normale di lavoro

(art. 41 della legge sul lavoro nelle fahhriche):
per la fahhricazione di conserve vegetali, 52 ore fino a tutto ottohre 1921.
Restano riservate le prescrizioni sul controllo delle ore di lavoro.
Berna, 4 luglio 1921. (V 122')

II Dipartimento federale dell' economia puhhlica:
Schulthese.

Schweizerische Aktiengesellschaft für Hotelunternehmungen, Luzern

Bekanntmachung an die Inhaber von Obligationen des 4 )4 und 5 % Hypo¬
thekaranleihens auf den Hotels Excelsior in Rom und Neapel.

Die auf Grund der hundesrätlichen Verordnung betr. die Gläuhigergemein-
schaft hei Anleiliensohligationen Mittwoch, den 4. Mai 1921 in Luzern
abgehaltene Obligationärversammlung hatte mit grosser Mehrheit beschlossen, den
Anträgen des Verwaltungsrates zuzustimmen. Doch fehlte damals noch die
von der zitierten Verordnung in Art. 16 geforderte % Mehrheit des ganzen im
Umlauf befindlichen Kapitals. Binnen der durch Art. 19 der Verordnung
vorgesehenen Frist von 2 Monaten nach dem Versammlungstage sind nun aher
die noch fehlenden Zustimmungen eingelangt, so dass die M Mehrheit
überschritten und damit sämtliche Anträge des Verwaltungsrates angenommen
sind.

Die bisherigen Anleihenshedingungen sind daher wie folgt abgeändert
worden:

1. Der Zinsfuss der heiden Anleihen wird für deren ganze Dauer um je
)4 %, das heisst von 4)4 auf 5 % bzw. von 5 auf 5)4 % erhöht

2. Die Gesellschaft hat das Recht, während einer Dauer von fünf Jahren,
das heisst bis und mit dem 2. Januar 1926, die Zinsen ihrer beiden Hypothekaranleihen

in Schweizerfranken oder in italienischen Liren zu hezahlen. Tut sie
das letztere, so beträgt der Zinsfuss 12 %.

3. Die Gesellschaft verflichtot sich, sofern sie von dem Rechte der
Zinszahlung in Liren Gebrauch macht, keine Dividenden auszuschütten.

4. Der am 2. Januar 1921 verfallene Ohligationen-Coupon wird mit Lire
62. 50 und der am 1. April 1921 fällige mit Lire 60 sofort nach Ablauf der in
Art. 22 der Verordnung festgesetzten Frist eingelöst.

Der Zinsendienst wird nunmehr im Sinne dieser Beschlüsse wieder
aufgenommen. Die imbezahlt gehliehenen Coupons des 5 % Anleihens per 2.

Januar 1921 und des 4)4 % Anleihens per 1. April 1921 werden nachbezahlt.
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Aueh wird gleichzeitig der am 1'. Juli abhin verfallene Coupon des 5 %
Anleihens eingelöst.

Mit Rücksicht auf Art. 22 der zitierten bundesrätlichen Verordnung muss
vom Tage dieser Bekanntmachung an eine Frist von einem Monat abgewartet
werden, bevor die Bezahlung der verfallenen Coupons erfolgen kann. Zu
gegebener Zeit wird in den übliehen Blättern diesbezüglich eine besondere
Anzeige erlassen werden. (V 123)

Luiern, den 4. Juli 1921.
Schweiz. Aktiengesellschaft für Hotelunternehmungen:

Der Verwaltungsrat.

Societe anonyme des Höfels Berthod, Chäteau-d'Oex
En conformity de l'ordonnanee föderale du 20 fevrier 1918 sur la com-

munauty des eröanciers dans les emprunts par obligation, les porteurs de
delegations de l'emprunt einquieme rang, de fr. 130,000 du 28 juillet 1915,

sont convoques en assembl6e g6n6rale pour le earned], 16 juillet 1921, ä 16
heures, en Salle de justice, ä Chäteau-d'Oex.

ORDRE DU JOUR:
1. Etablissement de la feuille de pr6sence.
2. Election du president de l'assemblee.
3. Rapport de la society debitrice.
4. Reorganisation financiere. Transformation des delegations en aetions

de priorite, ä 6 %.
La presente convocation a lieu sur l'initiative eommnne de la soeicte

debitrice et du gerant de la grosse.
L'admission ä l'assembl6e aura lieu sur presentation des delegations ou

de eertifieats de d6p6t indiquant les numeros des titres. (V 1131)

Chäteau-d'Oex, le 28 juin 1921.
Au noni de la Soci6te anonyme des Hötels Berthod:

Le conseil d'administration.
Le g6rant de la grosse:

Ernest Rossier, notaire, ä Chäteau-d'Oex.

Aktiva
BASIER HANDELSBANK

Bilanz per 31. Dezember 1920 Passiva

Kassa
Wechsel-Portefeuille
Wertpapiere-Konto
Konto-Korrent-Debitoren
Banken und Bankiers
Syndikats-Konto
Report-Konto
Fremde Banknoten und Münzen
Coupons-Konto
Transitorisehes Konto
Bankgebäude zum «Schilthof», Freiestrasse 82, 86-90

und Barfüssergasse 3

Fr. |

13,810,646
127,802,680

4,963,484
156,530,666
30,316,566

420,041!
244,986
228,385
49,920

4,947,943

ct.
99
95
80
08
63
55

30
25
38

3,400,000, —

342,715,321' 93

Aktien-Kapital, 120,000 Aktien ä Fr. 500.—
Reserve-Fonds
Spezial-Rescrve
Tratten und Anweisungen
Konto-Korrent-Kreditoren mit und ohne Kündigungsfristen

Obligationen
Nieht erhobene Dividenden-Coupons
Dividende pro 1920
Nieht erhobene Obligationen-Coupons
Saldo der Ratenzinse
Transitorisehes Konto
Vortrag auf Gewinn- und Verlust-Reehnung pro 1921

Fr
60,000,000
15,500,000
6,500,000

34,769,224

155,711,093
60,680,000

22,390
3,600,000

29,817
942,113

4,779,659
181,024

342,715,321

Ct.

19

82

15
30
02
45

93

Soll Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 1920 Haben
Fr.

3,122,123
975,795

Ct.
95
27

Vortrag
Ertragetes Wechsel-Portefeuille und des Zins-Konto
Ertrag des Provisions-Konto

Fr.

127,880
8,659,710
2,975,294

Ct.
30
26
91

3,257,607
436,141

05
80

190,192
3,781,024

95
45

11,762,885 47 11,762,885 47

Obligationen-Zinsen
Abschreibungen
Unkosten-Konto:

Salerien, Teuerungszulagen, Gratifikationen,
Tantiemen und Beitrag an die Pensionskasse

Steuern
Heizung, Beleuchtung, Bureau- und Mobiliar-Ansehaf-

fungen, Porti, Inserate, Drueksaehen, Reisespesen
etc

Netto-Ergebnis des Jahres 1920

(A.G. 166)

Aktiven

Plaag- ; AlcfB«ngesellsclaafftf, ZiiricEm
Bilanz per 31. Dezember 1920

(Von der Generalversammlung vom 20. Juni 1921 genehmigt) Passiven

Liegenschaften, Fabrikgebäude, Masellinen, Einrich¬
tungen, Werkzeug und Modelle

Patente
Vorräte und Fabrikationsbestände
Beteiligungen i
Debitoren
Kassa und Postcheek

Fr.

4,198,306
300,000

2,127,744
3,921

599,305
24,867

Ct.

01

24

19
06

Aktienkapital
Reservefonds
Hypotheken
Banken, Kreditoren und transitorisehe Passiven
Gewinn- und Verlust-Konto

Fr.

4,000,000
20,000

495,000
2,522,513

216,629

:i
i

95
55

7,254,143 50 7,254,143 50

Soli Gewinn- und Verlust-Konto per 31. Dezember 1920 Haben

Gehälter, allgemeine und Fabrikationsunkosten
Zinsen
Abschreibungen
Reingewinn

(A. G. 167)

Fr. Ct.

1,004,379 42
32,480 31

488,373 02
216,629 55

Vortrag vom Vorjahre
Fabrikationsübersehifss

Fr.
13,912

1,727,949

ct.
50
80

1,741,862 30 1,741,862 30
1

ACTIF
Socflele Eranco-Suisse pour l'Indusitrl« 5EIec£ri<i«i«

Bilan an 31 deeembre 1920 PASSIF

Mobilier et installation
Caisse et disponibilites
Titres, participations et affaires ä l'etude
Avances et d6biteurs divers
Compte de depreciation de ehange .'
Prime de remboursement sur les obligations et les bons

Fr. Ct.
1

1,330,758
30,467,372 85

3,294,373 65
22,576.823 25

960,375 —
58,629,703 75

Capital-actions
Obligations 4 % et bons 5% %
Creaneiers divers
Profits et perles

i-i

25,000,000
32,539,000

1,059,957
30,746

58,629,703

ct.

75

75

DEBIT Profits et pertes CREDIT

Fr. Ct. Fr. (t.
409,920 85 Int6rets, dividendes, benefices sur participations et divers 3,201,043 95

1,481,560 —

72,562 50
18,000 —

1,188,253 85
30,746 75 •

3,201,043 95 3,201,043 95

Frais gen6raux
Interdts sur les obligations et les bons
Amortissement sur la prime de remboursement des bons

5y, %
Provision pour droits de timbre sur les aetions
Un vingtieme des pertes de change
Solde

(A. G. 165)
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ACTIF
Immobilere «le Rosemoni

BUan an 81 däeembre 1920 PASSIF

Imrneubles
Loyers
llochat & Allamand
Profits et pertes

Fr.
505,380

1,112
2,215
5,477

514,185

Ct.
24

89
17

30

Capital-actions
E. Droguet
Schmidhauser 2me hypothöque
Schmidhauser 3a hypothöque
Credit Foncier Vaudois
Intdrdts
Eaux-Electricitö
Entretien

Fr.
72,000
17,000

110,000
24,000

264,331
26,530

130
193

514,185

DO IT Compte de profits et pertes AVOIR

Solde au 31 decembre 1919
Imrneubles (amortissement 1920)
lntdröts
Impöte
Entretien
Eaux-Electricitd
Frais generaux

(A. G. 164)

Fr. ct.
6,580 72
3,164 27

20,827 68
1,534 15
1,148 15
1,072 85
3,029 90

37,357 72

Loyers
Solde au 31 ddcembre 1920

Fr.
31,880

5,477

37,357

ct.
55
17

72

PATRIA, Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschait auf Gegenseitigheit vorm. Schweizerische Sterbe- und Altershasse

AKTIVA Bilanz per 81. Dezember 1920 PASSIVA

Fr. Ct.
450,000 —

26,402,469 69
5,803,670 60
2,496,805 25

14,401 03
336,060 55
644,239 10
121,224 18

1.238,715 —

37,507,585 40

Grundbesitz. (B. 25)
Hypotheken.
Wertschriften.
Vorschüsse auf Policen.
Guthaben bei Filialen.
Guthaben bei Banken
Marchzinse, Zinsausstände und lautende Mieten.
Kassabestand.
Deckungskapital der Rückversicherungen.

Base), den 27. Juni 1921.

Deckungskapital
Reserve für schwebende Versicherungsfälle
Gewinnfonds der Versicherten
Kriegsfonds
Hilfsfonds der Angestellten
Guthaben der Rückversicherer '.
Depositen
Gewinn

Der Vorsteher: R. Lang.

Fr. ct.
30,079,034 —

30,354 —
3,551,872 90
1,653,902 —

143,113 —
1,212,843 —

13,194 15
823,272 35

37,507,585 40

Ed. Meyer.

mtitti Teil - Paitie m ottlle - Parte m ofiiüale

Frankreich
Vervielfältigangskoeffizienten der Zollansfitze

Das «Journal officiel» vom 4. ds. enthält ein Dekret vom 29. Juni, durch
welches die Liste der Vervielfältigungskoeffizienten der Zollansätze revidiert
wird. Wir werden in der Nummer "des Handelsamtsblattes vom Freitag einen
Auszug aus dieser Liste, soweit sie speziell den schweizerischen Export
interessiert, veröffentlichen.

Vereinigte Staaten — Verzollung
Der «Emergency Tariff Bill», die am 27. Mai 1921 Gesetzeskraft erlangt

hat, sind im Verlauf der Beratung durch die gesetzgebenden Behörden ausser
den bereits früher erwähnten Bestimmungen gegen das Dumping und über die
Einfuhr von Farbstoffen und Chemikalien1) u.a. auch nachstehende Vorschriften

über die Verzollung im allgemeinen angehängt worden:
Berechnung der Wertzölle. Auf den in die Vereinigten Staaten

eingeführten Waren, die einem Wertzoll unterliegen oder deren Zoll in irgend einer
iW eise vom Wert abhängt, wird der Zoll in keinem Falle von einem geringem
.Wert als dem Exportwert solcher Waren berechnet').

Als Exportwert im Sinne dieser Bestimmung wird der Preis betrachtet,
zu dem zurzeit der Ausfuhr der Ware nach den Vereinigten Staaten diese oder
ähnliche Ware auf den Hauptmärkten des Ausfuhrlandes in üblichen Engros-
Quantitäten und im gewöhnlichen Geschäftsverkehr allen Käufern für den
Export nach den Vereinigten Staaten verkauft oder frei offeriert wird und
zwar einschliesslich der Kosten aller Behälter und Verpackungen, sowie aller
andern Auslagen, die nötig sind, um die Ware zum Versand nach den
Vereinigten Staaten bereit zu machen. Falls im Preis die amerikanischen Zölle oder
Auslagen inbegriffen sind, die mit dem Verbringen der Ware vom Versandort
im Ausfuhrland nach dem. Bestimmungsort in den Vereinigten Staaten
zusammenhängen, so werden sie zum Zwecke der Bestimmung des oben erwähnten

Exportwertes abgezogen, während dagegen allfällige Ausfuhrgebühren des
Exportlandes zum Preise hinzugezählt werden.

Hängt der Zollansatz auf importierten Waren in irgend einer Weise vom
iWcrte irgend eines Bestandteils derselben ab, so wird dieser Wert nach den
bisherigen Vorschriften des Tarifgesetzes von 1913 bestimmt.

Angaben In den Fakturen. Fakturen für importierte Waren müssen eine
Angabe über die Währung, in der sie ausgestellt sind, enthalten und zwar

') Siehe Nr. 138 vom 2. Juni 1921. *) Ist der Exportwert nicht höher als der
inländische Marktpreis des Ausfuhrlandes, so dient wie bisher der letztere als Grundlage

für die Verzollung. Der zurzeit In Beratung stehende Entwurf zu einem neuen
Zollgesetz enthält nach vorliegenden telegraphischen Zeitungsmeldungen eine
Bestimmung, wonach künftig der Zoll auf der Grundlage des amerikanischen
Inlandsmarktwertes erhoben würde. Ob diese Bestimmung angenommen wird, 1st noch
ungewiss.

Annoncen - Regle:
PUBIilCITAS A.«;

„¥exton"-Fabrik A.-G. in Gümligen
Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, den 18. Juli 1921, nachmittag« 3 Uhr
im Restaurant „Mattenhof" in GDmligen

TRAKTANDEN: 1. Nachträgliche Reduktion des Kaufpreises, bezügl. Abschrei¬
bungen, Festsetzung des Aktlenkapitals auf Fr. 300,000.—.

2. Statutenrevision. 3. Verwaltungsratswahl.
Stimmkarten sind Im Bureau der Gesellschaft gegen Auswels über den Aktleobesitz

zu erheben. ;2054 Der V«rwaKung«rat>

muss angegeben werden, ob es sich um Gold-, Silber- oder Papierwährung
handelt.

i
: Umrechnung ausländischer Währungen. Wenn es für die Zwecke der Be-
: rechnung und Erhebung von Zöllen auf importierten Waren erforderlich ist,
f eine ausländische Währung in die Währung der Vereinigten Staaten umzu-

rechnen, so wird diese Umrechnung nach den Werten vorgenommen, die vom
Sekretär des Schatzamts für das Vierteljahr, in dem die Ware ausgeführt
wurde, festgesetzt worden sind. Ist kein solcher Wert festgesetzt worden,
oder beträgt der Unterschied zwischen diesem Werte und demjenigen, der sich
auf der Grundlage des Geldkurses für telegraphische Ueberweisungen («cable
transfers») — zahlbar in der umzurechnenden ausländischen Währung — auf
dem New Yorker Markte am Tage der Ausfuhr (um Mittag) ergibt, 5 % oder
mehr, so wird die Umrechnung nach Massgabe des erwähnten Geldkurses
vorgenommen.

Konsulate. Der zum schweizerischen Honorar-Vizekonsul in Valparaiso
ernannte Herr Ernst de Moras hat von der chilenischen Regierung das
Exequatur erhalten.
— Der Bundesrat hat am 4. Juli dem zum argentinischen Vizekonsul in Solo-

' thurn für den Kanton Solothura ernannten Herrn Enrique (Heinrich) Baer das
Exequatur erteilt.

* »

Franee
Coefficients de majoratlon des droits de donane
Le «Journal officiel» du 4 de ce mois publie un decret du 29 juin revisant

les coefficients de majoration des droits de douane. Nous ferons insurer dans
le n° de la Feuille de vendredi prochain im extrait du nouveau tableau en
tant qu'il intöresse plus specialement l'exportation de Suisse.

Consulats. Le Gouvernement du Chili a accords l'exequatur ä M. Ernest
de Moras, nommö vice-consul honoraire de Suisse k Valparaiso.
— En date du 4 juillet le Conseil föderal a accordö l'exequatur ä M. Enrique

Baer en qualitö de vice-consul argentin k Soleure.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service International des virements postaux.
Ueberweisungshurte von 7. Juli an') — Court de reduction ä partir du 7 juiUet')
Belgique fr. 47. 70; Deutschland Fr. 8.20; Italic fr. 29.40; Oesterreich Fr. 1.10;

Rdpublique Argentine fr. 602. — (pour 100 Pesos or); Grande-Bretagne fr. 22.60.

") Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — 1 Sauf adaptation aux
fluctuations.

Rägie des annonces:
PUBUCITAS S.A.

Mrangsmittelfabrik Wenger & Hng A.-Q. in Gümligen
Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, den 18. Juli 1921, nachm.2% Uhr, Im Rest. „Mattenhof" in Gümligen
TRAKTANDEN: 1. Abschreibung von BetelligungsakUen, Zerlegung der Aktien In

kleinere Abschnitte und deren teilweise Konversion gegen
Genussscheine, Redaktion des Aktienkapitals von FT. 450,000 auf
Fr. 400,000 und bezügl. Abschreibungen. 2. Statutenrevision.

Stimmkarten sind im Bureau der Gesellschaft gegen Ausweis über den Aktienbesitz

su erheben. ;2053 Der Verwaltung«rat.

Anzeigen - Annonces - Aimiuizi
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RUMÄNIEN, YUGOSLAVS
BULGARIEN, POLEN, UNGARN, OESTERREICH

nächste Abfahrten:
Bukarest i Rumänenzug Nr. 30 am 25./27. Juli.
Agram i Serbenzug Nr. 34 am 17./20. Juli.
Belgrad i • Nr. 35 am 3./5. August.
Sofia i Bulgarenzug Nr. 7 am 17./20. Juli.

'» Nr. 8 am 3-/5. August.

Regelmässige Verkehre mit täglichem Verlad nach:
Lodz — Warschau — Wien — Budapest
Offizielle Spediteure derWiener Mustermesse

Auskünfte sowie Frachtnoticrungen erteilen:

Ahticiigesellscliaft DANZA§ A Co.
ZUrlcii, Basel, Genl,. St Gallen, Buchs, Sctiaifhaosen

©
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LEHELS.
Li]fill

niitu*MiHiiiitfi in i( in«uiiiiiT7iTiTTi7uTii77»:iiiiiniiiiiiJiMit in 'n nniliuiiiiiimauiii muiimniHj

1105 Meter Uber Meer.
Bahn: Montreux- oder Spiez-

Zweisimmen-Lenk.

Hotels und Pensionen c Bad u. Kuranstalt (240 B.), Hirschen (30 B Krone (45 B.),
Parkhotel Bellevue (90 B.), Sternen (35 B.), Wildstrubel (90 B.).

Umgebung i Alpcnblick in Matten (25 B.), lffigcnalp (35 B.), Siebcnbrunncn (10 B.).

Prospekte dnreh Hotels und Verkfhrsbureaii. Prospekte für Privatlogis.

Bultuiil-Wolliiiseii-Bahii
Ordentliche deneralveraunmiunfi der Aktionäre

Samstag, den 10. Juli 1921, naelimittags 1 % Uhr
im Gasthans znm Schlüssel in Willisau

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Rechnungen pro 1920.
2. Statutarische Wahlen. -2037 (3577 Lz)

Rechnungen, Bilanz und Revisorenbericht sind vom 6. Juli 1921 an bei
der Kantonalbank-Filiale in Wiliisau zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Eintrittskarten und der gedruckte Geschäftsbericht können
gegen Ausweis des Aktienbesitzes vom 13. Juli 1921 bis und mit 15. Juli
1921 am nämlichen Orte, ferner im Verwaltungsbureau der Langen-
thal-Huttwil-Bahn in Huttwil und bei unsern Stationsvorstäiiden in
Hüswil, Zell, Gettnau und Menznau, sowie am Versammlungstage
vor Beginn der Verhandlungen im Versammlunglokal bezogen werden.

Die Zutrittskarten berechtigen am 16. Juli 1921 zur einmaligen
freien Fahrt in jeder Richtung auf der Huttwil-Wolhusen-Balin.

Willisau, den 30. Juni 1921.

Der Präsident des Verwaltungsrales,
L. Körner.

GampaBnie des chemins fle ler eieciriques fle ia BPUDSre

Le conscil d'administr.ition convoquc

rassemble generale ordinaire des atfionnaircs
pour samediy 30 juillet 1921, ä 15 h. 30, au Chateau de Bulle, Salle
des assises, avcc 1'ordre du jour suivant:

1. Rapports du conscil d'administration et des commissaircs-vdrilicatcurs pour
l'exercice 1920.

2. Discussion et votation Sur les conclusions de ccs rapports.
3. Nomination de la s6rie sortante des membres du conscil d'administration,

ainsi que des commissaires-v6rificatcurs et des supplfiants pour 1921.
4. Propositions individuelles.

Le rapport de gestion, le bilan, le compte de profits et pertes et lc rapport des
commlssalres-v6rificateurs scront dSposds ä partir du 20 crt. au sidge social de la
Compagnle, au Credit Gruy6rien ä Bulle, et ä la Banquc de l'Etat ä Fribourg qui
deiivreront les cartes d'admission ä l'asscmbldc sur ddpöt des actions, jusqu'au
25 julilct inclusivcmcnt. (2332 B) ;2060

SiicBiordl 8. A.
Reiueiit d'oigatiffi 51. de l'Empnuit de (1.3,1)00,000 de 1913

Les obligations dont les n0B suivent sont sorties au tirage au sort
le 28 juin 1921.

33 219 356 541 885 1104 1675 1908 2453 2752
37 231 371 551 912 1109 1680 2087 2473 2768
56 232 388 556 952 1143 1689 2125 2505 2805
69 250 395 577 954 1312 1700 2168 2579 2824
97 271 407 665 956 1379 1708 2257 2586 2848

110 272 423 682 959 1554 1710 2300 2672 2849
125 279 439 690 996 1592 1720 2351 2682 2908
180 311 442 712 1012 1618 1761 2392 2717 2950
201 338 470 713 1087 1648 1844 2402 2721 2972
208 351 522 789 1099 1660 1853 2428 2744 2999

Le remboursement se fera, sans frais, dös le 30 septembre 1921

aux caisses de la Banque Caotonale Neuchätelolse
et au siöge de la sociötö. (7102 N) '1999

Les obligations appelöes au remboursement cesseront de porter
intöröt dös le 30 septembre 1921. Les obligations 4 %, n° 630, et 5 %,
nOB417, 420, 1134 et 2652, sorties pröeödemment, n'ont pas encore ötö

prösentees au remboursement.
Neuchätel, le 29 juin 1921.

Suctaard 9. A.

Luftkurort ROTÜBAD
Diemtigen. 1050mü.M. .Nieder-Simmental
Altrenommiertes, einlaches Haus. Stärkste schweizer.
Eisenquelle zu Bade- und Trinkkuren für Erholungsbedürftige,

Rekonvaleszenten, sowie gegen Blutarmut,
Bleichsucht und Nervenschwäche. Preis Fr. 8.—. Prösp.

1451; Höflichst empfehlen sich Gebr. Stucki.

1922
AGENDEN

SOFORT LIEFERBAR

RUDOIFrdiKEK»öhme •
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•1959

OASKOKS
aus schweizerischen Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden. Man
verlange auch von den Händlern und
Konsumvereinen ausdrücklich Gaskoks

und sehe darauf, dass man -33
iiiclit einen vom Ausland stammenden

Auslesekoks
erhält, der minderwertig ist.

Wo am Orte kein Gaswerk
besteht, wende man sich an den

Verband SchweizerischerGaswerke,Zürich
(Postfach Hauptpost)

wo jede gewünschte Auskunft erhältlich 1st.

I

Spornen |
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 5
Zur Ankiüpfnng iner,
odir Erwiitironj itititj
hsstehtndar Handlists- S
zishnngeBin Spanitn sind Z
dii gegiowärtigii Tsr- 9'
hälfnitSt keaoeden füistig. 5

Dil

Jj.

G.

wilche siit Jahru in
diesem Lande niidsrge-
lassen ist, ist in dir Lage, 5
zweckmässige Batukligo

für wirksame

Reklame |
rt oshan. Jj

Bureau- und AKtenschuchtel
Susdcm Häuser

Nur 60 °/o Zuschlag auf Vorkriegspreise

Kaitonnagefabiik Gottl. Hauser, Sdiaffhanseii
I

In Höh- nod Weissgellecbt

geeicht und ongeelchL

Guenin-Hiini & Cie.
Korbwares- u.RobrmSbelfobrik

Kirchberg (Kt. Bern)

Viclvcrspreclicnder kleiner

Massenartikel der
Wohnungsausstattung (Stickerei
u. Metallbranche) ist zu
verkaufen od.in Lizenz zu
geben. Event. Mitbeteiilgung.

Offerten unter Chiffre
Pe4739 Y an Publleltas A.G.
Bern. -2056

(«Ol Q)
491

EipeiiMMei
Steuer-lluBelegeuheiteu

besorgt

IM

Fritz Muri
Bösel

[bor

Falkners trasse 7
Telephon 5161
Eacherhaus 360
Telephon Hott. 420
beim Oberthor
Telephon 428

Ameri k. Buchführ.lehrt grdi.
d.Unter,ichtibr. Erf. gar.

Verl. Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücherexp., Zürich. B 15

Gebrüder L&J. Zweifel 1-i Hetstal
Die ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre der

Gebrüder L. & J. Zweifel A.-G. Netstal hat am 27. Juni 1921 die Aullösung
der Gesellschaft beschlossen. Die Gläubiger der Aktiengesellschaft werden

hierdurch unter Hinweis auf Art. 665 des Obligationenrechtes
aufgefordert, ihre Ansprüche sobald als möglich, auf jeden Fall aber
innert Jahresfrist bei der Liquidationsfirma anzumelden.

-2008 (1480 Gl)Netstal, den 1. Juli 1921.

Gebrüder L. & J. Zweifel A.-G. in Liquid.:
Ludwig Zweifel-Kuhn.

Maschinenbau Aft Langenthal in Liq.

Aufforderung an die Gläubiger
Die Maschinenbau A. G. Langenthal bat sich durch Beschluss der

Generalversammlung vom 27. Mai 1921 aufgelöst und die Liquidation
erklärt. ;2040

Es ergeht an die Gläubiger, soweit dieselben nicht durch den in
Rechtskraft erwachsenen Nachlassvertrag befriedigt wurden, die
Aufforderung, ihre Forderungen bis und mit dem 25. Juli 1921 bei dem
als Liquidator ernannten Herrn Notar Walter Morgenthaler in Langenthal
schriftlich anzumelden.

Langenthal, den 2. Juli 1921.
Maschinenbau A.G. in Liq.

W. Morgenthaler, Notar.

Elektr. Strassenbahn Zürich-Oerlikon-Seebach

Gemäss Beschluss der heutigen Generalversammlung unserer.
Aktionäre wird Coupon Nr. 23 unserer Aktien von heute an mit

Fr. 80.—
an den Kassen der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich, sowie bei der
Agentur Oerlikon der Schweiz. Kreditanstalt spesenfrei eingelöst.

Ocrlikon, den 2. Juli 1921.
;2056 Die Direktion.
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